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Bezirksliga Jungen 19 Süd

SV Olympia Laxten : SF Oesede 
Freitag, 16.02.2024, 18:00 Uhr

SV Olympia Laxten verliert deutlich gegen SF Oesede

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der SF Oesede im Spiel der
Bezirksliga Jungen 19 Süd beim SV Olympia Laxten beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 25:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Wittmann und Kamsties,
die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Kühlenborg / Schenk und
Gringmuth / Peters, bevor das 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Harbecke / Gall hatten daraufhin gegen Wittmann / Kamsties beim 5:11, 3:11, 1:11 wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen Zähler
beisteuern konnte Hanno Kühlenborg im Spiel gegen Henry Kamsties, das 0:3 verloren ging.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Danny Schenk bei seiner 1:3-Niederlage von Elias
Wittmann dann doch niedergerungen worden. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:4 an den Tisch. Luis Harbecke besiegelte mit einem 3:1 gegen Josch Peters einen
Punkt für sein Team. Nach gewonnenem ersten Satz gab Benjamin Gall das Spiel gegen Raphael
Gringmuth noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 4:11, 10:12, 13:15. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Olympia Laxten und der SF Oesede. Hanno Kühlenborg hatte gegen
Elias Wittmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Zwischenzeitlich konnte Danny
Schenk zwar einen Satz gewinnen, verlor im Anschluss die im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzte Partie gegen Henry Kamsties aber trotzdem deutlich mit 5:11, 8:11, 11:9, 8:11. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schenk nun bei 4:6, während Kamsties
bislang 9 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht einen Satzgewinn überließ Luis
Harbecke seinem Gegner Raphael Gringmuth beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Benjamin Gall bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Josch Peters. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Olympia Laxten am 03.03.2024 gegen Blau-Weiß Hollage
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.03.2024 gegen den SV Holthausen-Biene mitnehmen.

 Statistik:
 SV Olympia Laxten

Doppel: Kühlenborg / Schenk 0:1, Harbecke / Gall 0:1 
Einzel: H. Kühlenborg 0:2, D. Schenk 0:2, L. Harbecke 2:0, B. Gall 0:2 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.02.2024 (20:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SF Oesede
Doppel: Gringmuth / Peters 1:0, Wittmann / Kamsties 1:0 
Einzel: E. Wittmann 2:0, H. Kamsties 2:0, R. Gringmuth 1:1, J. Peters 1:1


